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©  Eine  Schrankwand  mit  einem  Profil  aus  Metall, 
insbesondere  Leichtmetall.  Das  Profil  hat  einen 
rechteckigen,  geschlossenen  Hauptteil  (29).  Von  der 
Mitte  der  einen  Schmalseite  (31)  des  Hauptteils  (29) 
steht  ein  Riffelsteg  (33)  vor.  Von  den  Rändern  dieser 
Schmalseite  (31)  stehen  parallel  zum  Riffelsteg  (33) 
verlaufende  Randstege  (32)  vor,  die  kürzer  sind  als 
der  Riffelsteg.  Ein  Kastenteil  (36),  der  kleiner  ist  als 
der  Hauptteil  (29)  schließt  sich  an  der  vom  Riffelsteg 
abgewandten  Schmalseite  (35)  an  den  Hauptteil  (29) 
an.  Dieses  Profil  dient  als  Randeinfassung  für  Span- 
platten,  aus  denen  die  Konstruktionsböden  der 
Schrankwand  sowie  deren  Seitenwände  aufgebaut 
sind.  An  dem  zugehörigen  Seitenrand  der  betreffen- 
den  Spanplatte  ist  das  Profil  durch  Einschlagen  des 
Riffelstegs  in  die  Stirnfläche  der  Spanplatte  zu  befe- 
stigen.  Zum  Aufbau  der  Schrankwand  ist  außerdem 
eine  Reihe  von  Beschlagteilen  vorgesehen. 
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